


Zu 5) Die Aufsichtsräte der BBG und der SWA haben in ihrer Sitzung am 30.09.2021 
der Stadt empfohlen, den Aufsichtsrat der BBG abzuberufen und den Aufsichtsrat der 
SWA von derzeit 8 auf 13 Mitglieder (zuzüglich Bürgermeister als Vorsitzender) zu 
erweitern. Somit wären fünf Mitglieder zusätzlich zu entsenden. Diese Erweiterung 
entspricht der Anzahl der Mitglieder in den städtischen Ausschüssen nach der letzten 
Kommunalwahl (Anzahl 13), zuzüglich des Bürgermeisters als 
Aufsichtsratsvorsitzenden. 

Gern. § 52 Abs. 1 GmbHG i.V. mit § 95 S.1 AktG besteht der fakultative Aufsichtsrat 
einer GmbH aus drei Mitgliedern, sofern der Gesellschaftsvertrag keine abweichende 
Regelung enthält. Der Landesrechnungshof SH empfiehlt als Idealgröße für einen 
fakultativen Aufsichtsrat eine Mitgliederzahl von 7- 9 Mitgliedern. Es obliegt der Stadt 
als Gesellschafterin, die Besetzung der Aufsichtsräte zu bestimmen bzw. die Anzahl 
der Mitglieder zu erhöhen oder zu verringern. Die Größe des AR ist im GV geregelt. 
Die Mitgliederanzahl des AR ist grundsätzlich nicht an die ansonsten geltende 
Ausschussgröße gebunden. 


